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Flughafen Dubai setzt auf italienische 
Lkw-Arbeitsbühne
Um den Servicebereich zu verstärken, hat der internationale Flughafen Dubai in eine Lkw-Arbeitsbühne 
Eagle S 4230 des italienischen Herstellers Oil&Steel investiert. Getätigt wurde dieses wichtige Geschäft 
durch Al Laith Scaffolding, die im Sommer 2008 Händler von Oil&Steel in den Vereinigten Arabischen 
Emiraten wurden.

Wie der Hersteller mitteilt, 
ist es sicherlich nicht die erste 
verkaufte Maschine im Mittle-
ren Osten – aber es ist definitiv 
die bislang Wichtigste: die Eagle 
S 4230 für den Flughafen Dubai. 
Dubai International Airport 
rangiert laut Pressemeldung 
auf Platz sieben der verkehrs-

reichsten Flughäfen der Welt 
– gemessen an der Zahl der in-
ternationalen Passagiere. Dies 
unterstreicht wie wichtig der 
Service ist, um einen sicheren 
Tagesablauf der zahlreichen 
Fluggäste zu gewährleisten.

Die Eagle S 4230 ist mit 
einem Haupt-, einem zweiten 

Teleskopausleger sowie einem 
Korbarm ausgestattet. Die Ge-
lenktechnik ermöglicht bis in 
einer gewissen Höhe horizon-
tal über Hindernisse hinweg 
zu arbeiten. Die Bediener kön-
nen dann dank des Korbarms 
nochmals eine vertikale Be-
wegung durchführen. Haupt-
einsatzfelder der Eagle S 4230 
sind nach Herstellerangaben 
Arbeiten unter Gerüsten oder 
mit vielen hoch gelegenen Hin-
dernissen, wie beispielsweise 
in Raffinerien oder eben auch 
Flughäfen.

Die Lkw-Arbeitsbühne bie-
tet 42 m Arbeitshöhe und eine 
maximale seitliche Reichweite 
von 30 m. Oil&Steel betont ins-
besondere noch die kompakten 
Transportmaße bei diesen 
Leistungsdaten. Aufgebaut ist 
das Dubai-Gerät auf einen 26 t  
Iveco Stralis.

Die Eagle S 4230 ist mit dem 
neuen Live Work System aus-
gestattet, das verschiedene 

Arbeitsabschnitte vereinfacht 
und die Sicherheit der Bediener 
steigert. Das Live Work System 
ist ein Telekommunikations-
system, das in Realzeit arbeitet 
und es dem Bediener ermögli-
cht, vom Korb aus mit der Bo-
denstation – mittels Webcam 
und einem fixen Mikrofon – zu 
kommunizieren.

Durch die gute Qualität des 
Systems ist es möglich, Bilder 
und Töne über jede Distanz 
in Realzeit zu übermitteln, so 
Oil&Steel. So kann der Bediener 
beispielsweise mittels der ma-
nuell verstellbaren Webkamera 
einen bestimmten Arbeitsbe-
reich aufzeichnen und sich 
während der Arbeit in größeren 
Höhen beraten lassen, ohne 
dass er die Arbeitsbühne ein-
fahren muss. Die in der Ferne 
kontaktierte Person kann sich 
dann das Video auf einer spezi-
ell gestalteten Website ansehen.

Die Eagle S 4230 bietet dem 
Bediener auf einem digitalen 

Um Service- und Wartungs-
arbeiten sicher durchführen 
zu können …

… investierte der Dubai International 
Airport …
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Display während des gesamten 
Einsatzes permanente Kontrol-
le über die Stützen der Arbeits-
bühne, sodass Fehlern und 
Unfällen vorgebeugt wird. Der 
Bediener kann variabel über 
die Abstützbreite entscheiden. 
Wenn der Einsatzort durch 
Hindernisse eingeschränkt ist, 

kann das Fahrzeug in Spurwei-
te abgestützt werden. So wird 
nicht mehr Platz, als ohnehin 
für das Fahrzeug benötigt wird, 
in Anspruch genommen.

Diese Leistungsfähigkeit 
prädestiniert die neue Eagle 
S-Serien insbesondere für Län-
der, wie beispielsweise Italien, 

in denen aufgrund der städ-
tischen Eigenschaften ein Fahr-
zeug nicht in ganzer Abstütz-
breite stabilisiert werden kann.

„Dieser wichtige Deal, der 
zusammen mit Al Laiths Scaf-
folding abgeschlossen wurde, 
unterstreicht das positive Ge-
fühl des Marktes für die Eagle 

S-Serie und der wichtige Erfolg 
setzt sich international fort“, 
erläuterte Andrea Certo, CEO 
von Oil&Steel.

In Deutschland wird die 
gesamte Produktpalette von 
Oil&Steel durch die Power-Lift 
GmbH in Erkrath vertrieben.
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 … in eine Eagle S 4230 von Oil&Steel.




